
Einbruch in Sparkasse: Täter
brechen  Sparbuch-
Schließfächer auf
Unbekannte drangen in der Nacht zu Freitag, 30. August, in die
Nordbergfiliale  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen  an  der
Präsidentenstraße  in  Bergkamen-Mitte  ein.

Dabei  brachen  sie  etwa  200
Sparbuch-Schließfächer  auf.  Wie
viele Sparbücher die Einbrecher
erbeuten konnten, steht zurzeit
nicht fest. Viel anfangen können
die Täter damit aber nicht.

„In  eine  Sparkasse  oder  Bank  einzubrechen,  ist  das
Zweitdümmste,  was  ein  Einbrecher  tun  kann“,  erklärt  der
Organisationsleiter  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen,  Gunther
Deichsel. „Denn irgendwo liegt nachts weniger Geld herum als
bei  uns.“  Alles  sei  genau  registriert  und  zudem  gut
weggeschlossen.

Als die Einbrecher das offensichtlich merkten, verfielen sie
vermutlich  auf  den  Gedanken,  die  Sparbuch-Schließfächer
aufzubrechen.  Allerdings  wird  ihnen  dies  auch  kein  Geld
bringen. „Wir haben sofort heute Morgen Mails herumgeschickt
und die Sparkassenbücher sperren lassen“, sagt Deichsel. Wer
Geld von einem Sparkassenbuch abheben will, muss sich, wenn er
nicht den Sparkassenmitarbeitern persönlich bekannt ist, mit
seinem  Personalausweis  legitimieren.  Spätestens  dann  werden
die Täter merken, dass sich der Einbruch nicht gelohnt hat.
„Die  Täter  könnten  eigentlich  die  Sparbücher  sofort
wegwerfen“,  meint  Deichsel.
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Auch  die  betroffenen  Kunden  werden  möglichst  schnell
informiert. Einen Schaden haben sie nicht. Sie erhalten ein
neues Sparbuch.

Genutzt werden die Schließfächer von den Kunden, weil sie ihre
Sparbücher nicht zur Sparkasse mitnehmen wollen, sondern nur
einen Schlüssel. „Die Kunden holen ihre Sparbücher aus den
Schließfächern heraus, zahlen Geld ein oder lassen sich Geld
auszahlen. Dann bringen sie die Sparbücher wieder zurück zu
den Schließfächern.

Entdeckt wurde der Einbruch am Freitagmorgen, als die ersten
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  die  Sparkassenfiliale
betreten wollten. „Sie haben gemerkt, dass etwas nicht stimmt,
sofort wieder die Eingangstür verschlossen und die Polizei
gerufen“, berichtet Deichsel.

Die Polizei sucht dringend nach Zeugen und fragt: „Wer hat
Verdächtiges bemerkt?“ Hinweise nimmt die Polizei in Bergkamen
unter der Rufnummer 02307 / 921 7320 oder 921 0 entgegen.

51-jähriger  Autofahrer
prallte auf dem Westenhellweg
auf zwei parkende Pkw
Schwer  verletzt  wurde  am  Donnerstagmorgen  auf  dem
Westenhellweg ein 51-jähriger Autofahrer aus Lünen. Er kam von
der Fahrbahn nach rechts ab und prallte gegen zwei parkende
Pkw.

Wie die polizei mitteilt, fuhr der 51-Jährige gegen 11:30 Uhr
mit seinem Pkw den Westenhellweg in östliche Richtung. In der
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Höhe der Ökologiestation geriet er aus bislang unbekannten
Gründen nach rechts von der Fahrbahn ab und prallte auf zwei
am rechten Fahrbahnrand parkende Pkw.

Der  51-Jährige  wurde  mit  einem  Rettungswagen  in  ein
Krankenhaus  gebracht.  Alle  drei  Pkw  waren  nicht  mehr
fahrbereit und mussten abgeschleppt werden. Für die Dauer der
Unfallaufnahme und zur Bergung der Pkw wurde der Westenhellweg
einseitig gesperrt. Es entstand Sachschaden in Höhe von etwa
16.000 Euro.

Flugzeugabsturz  in  die
Ruhrwiesen:  Zeugen
beobachteten Motoraussetzer
Fünf Tote forderte am Dienstagnachmittag der Absturz eines
Kleinflugzeugs  in  die  Ruhrwiesen  in  Frödenberg.  Nach  den
Ursachen wird weiter gesucht.

Das Flugzeug war – von der Nordseeinsel Langeoog kommend – im
Anflug auf den Flughafen Arnsberg – Menden (Echthausen), als
die Piper PA 34 gegen 17 Uhr in die Ruhrwiesen abstürzte. Nch
Mitteilung der Kreispolizei Unna befanden sich im Flugzeug
neben  dem  erfahrenen  59-jährigen  Piloten,  der  nach  dem
derzeitigen Ermittlungsstand keine näheren Beziehungen zu den
Opfern aufweist, weitere sieben Personen aus Arnsberg, die
verwandtschaftlich miteinander verbunden sind.

Beim Aufprall wurde die Maschine, die sich sodann überschlug,
völlig zerstört. Für den Piloten und vier Insassen kam jede
Hilfe zu spät. Sie verstarben noch am Unfallort. Es handelt
sich um zwei Frauen (Mutter und Tochter) im Alter von 72 und
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34 Jahren sowie zwei Kinder im Alter von 15 (Sohn bzw. Enkel)
und 5 Jahren.

Zwei weitere Kinder im Alter von 7 und 4 Jahren sowie ein
Kleinkind im Alter von 16 Monaten (Söhne bzw. Enkel) sind
teilweise  schwer  verletzt  mit  Rettungshubschraubern  in
umliegende Krankenhäuser gebracht worden.

Die  Absturzursache  ist  derzeit  noch  nicht  bekannt.  Zeugen
wollen  unmittelbar  vor  dem  Geschehen  Motoraussetzer  der
Maschine wahrgenommen haben.

Die Bundesstelle für Flugunfalluntersuchung wurde hinzugezogen
und nahm noch in den Nachtstunden erste Spurensicherungen vor;
die  Mitarbeiter  der  BFU  werden  am  heutigen  Morgen  die
Untersuchungen  vor  Ort  weiterführen.  Nach  vorläufigen
Einschätzungen ist allerdings mit belastbaren Ergebnissen erst
in einigen Tagen zu rechnen

Zeitgleich werden im Institut für Rechtsmedizin Dortmund die
rechtsmedizinischen  Untersuchungen  fortgesetzt  und  u.a.  die
Verunglückten obduziert.

25-jähriger  Motorradfahrer
aus Bergkamen schwer verletzt
Schwer  verletzt  wurden  ein  25-jähriger  Motorradfahrer  aus
Bergkamen  und  sein  24-jähriger  Mitfahrer  aus  Bönen  am
Montagabend  bei  einem  Verkehrsunfall  in  Unna.

Nach Angaben der Polizei fuhr der Bergkamener um 22:40 Uhr mit
seinem  Motorrad  auf  der  Massener  Straße  stadteinwärts  und
wollte an der Kreuzung Massener Straße / Mühlenstraße nach
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links  in  die  Mühlenstraße  abbiegen.  Beim  Abbiegevorgang
übersah er den entgegenkommenden Opel einer 24-jährigen Fraue
aus Bönen, die auf der Massener Straße stadtauswärts fuhr.

Beim Zusammenstoß verletzten sich der Motorradfahrer und sein
29 jähriger Sozius aus Bönen schwer, die 24 jährige aus Bönen
und ihr 26 jähriger Beifahrer aus Werne leicht. Alle vier
Personen wurden mit Rettungswagen ins Krankenhaus gebracht. Es
entstand Sachschaden in Höhe von etwa 8000 Euro.

Räuber  bedroht
Spielhallenaufsicht mit einem
Messer
Am Sonntagabend um 23:20 Uhr eine männliche maskierte Person
eine  Spielhalle  am  Haldenweg  und  bedrohte  die  60  jährige
Spielhallenaufsicht aus Kamen mit einem Messer.

Der  Unbekannte  öffnete  mehrere  Behältnisse  und  erbeutete
Bargeld.  Anschließend  flüchtete  er  zu  Fuß  in  unbekannte
Richtung.

Der  Täter  wird  wie  folgt  beschrieben:  Etwa  170  cm  groß,
schlanke  sportliche  Figur,  bekleidet  mit  einer  glänzenden
roten  Adidas-Trainingsjacke  mit  Kapuze,  maskiert  mit  einem
grauen Tuch. Wer kann Angaben zum Raub oder zu dem Täter
machen?

Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.
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Polizei sucht auch Zeugen für
Wohnungseinbruch
Am Montag, 26. August, drangen in der Zeit von 8 bis 12 Uhr
unbekannte  Täter  in  eine  Wohnung  an  der  Hochstraße  ein.
Angaben zum Diebesgut können derzeit nicht gemacht werden.
Hinweise nimmt die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0 entgegen.

Zeugin  gesucht:  Heckscheibe
eine BMW auf dem Parkplatz am
Friedhof Rünthe eingeschlagen
Ein bisher unbekannter Täter hat am Sonntag, 25. August, in
der Zeit von 17:40 Uhr bis 18:30 Uhr auf dem Parkplatz des ev.
Friedhofs  am  Ostenhellweg  in  Rünthe  die  Heckscheibe
eingeschlagen.

Anschließend  hob  er  die  Hutablage  hoch  um  nach
Wertgegenständen im Kofferraum zu schauen. Dort befanden sich
aber keine Wertgegenstände.

Anschließend verschwand der Täter. Möglicherweise handelte es
sich  um  den  Motorrollerfahrer,  der  sich  Tatzeit  auf  dem
Parkplatz  aufgehalten  hatte.  Er  wurde  von  einer  Frau
beobachtet.  Diese  bisher  ebenfalls  unbekannte  Zeugin  wird
gebeten, sich bei der Polizei in Bergkamen, Telefon 02307 921
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7320  zu  melden.  Die  Frau  hatte  einen  Motorroller-Fahrer
beobachtet, der sich zur Tatzeit auf dem Parkplatz aufgehalten
hat.

Tödlicher  Unfall  in  Werne:
63-Jähriger  vom  eigenen
Pferdegespann überrollt
Ein  tragischer  Unfall  ereignete  sich  am  späten
Samstagnachmittag in Werne. Ein 63-Jähriger wurde von seinem
eigenen Pferdegespann überrollt. Der Mann erlag noch an der
Unfallstelle seinen tödlichen Verletzungen.

Wie  die  Polizei  mitteilt,  führte  gegen  17:45  Uhr  ein  63-
jähriger Mann aus Hamm einen zweispännigen Planwagen auf der
Burbankstraße in Werne zu Fuß am Zügel. Beim Versuch, das
Gespann  im  Einmündungsbereich  zur  Brachtstraße  zu  wenden,
gingen die Pferde mitsamt des Gespanns durch. Der Kutscher
wurde  vom  Gespann  überrollt.  Er  verstarb  nach  erfolglosen
Reanimationsversuchen noch an der Unfallstelle.

Wenige  hundert  Meter  weiter  kollidierten  die  durchgehenden
Pferde, die immer noch den Planwagen zogen, mit einem Pkw. Die
Insassen des Autos blieben unverletzt. Ein Pferd erlitt derart
schwere Verletzungen, dass es noch an Ort und Stelle durch
einen Abdecker erlöst werden musste.
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Einbrecher  durchsuchten  und
durchwühlten Einfamilienhaus
In  der  Zeit  von  Mittwoch  (21.08.2013)  bis  Freitagmorgen
(23.08.2013) brachen unbekannte Täter in ein Einfamilienhaus
an der Rotherbachstraße in Oberaden ein. Sie durchsuchten das
gesamte Haus. Angaben zum Diebesgut konnten zum Zeitpunkt der
Anzeigenaufnahme  noch  nicht  gemacht  werden.  Wer  hat
Verdächtiges  bemerkt?  Hinweise  bitte  an  die  Polizei  in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Tipps der Polizei für einen
sicheren Schulweg
Bald ist es wieder soweit: am 04. September 2013 beginnt ein
neues Schuljahr. Aus diesem Grunde werden verstärkt Kinder,
die  mit  den  Gefahren  des  Straßenverkehrs  nicht  genügend
vertraut  sind,  am  Straßenverkehr  teilnehmen.  Die
Kreispolizeibehörde Unna hat sich auf die ersten Wochen nach
den Ferien gut vorbereitet.

Zu Beginn des neuen Schuljahres werden Polizeibeamte auch in
Bergkamen an besonders schutzwürdigen Straßenstellen stehen.
Hier  werden  sie  die  Schulanfänger  auf  Gefahren  im
Straßenverkehr hinweisen. Bei Bedarf werden sie helfend und
regelnd eingreifen.

Die  Verkehrssicherheitsberater  der  Kreispolizeibehörde  Unna
werden in den ersten Wochen des neuen Schuljahres mit allen
Schülern der ersten Klassen ein Schulweg¬training durchführen.
Dabei werden die wesentlichen Kenntnisse beim Überqueren der
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Fahrbahn, das Verhalten auf dem Schulweg sowie das Verhalten
an Schulbushaltestellen und in Schulbussen geübt.

Da  immer  noch  viele  Kraftfahrerinnen  und  Kraftfahrer  mit
überhöhter Geschwindigkeit an Schulen vorbeifahren, wird die
Polizei verstärkt die Schulwege überwachen und die Einhaltung
der Geschwindigkeitsbegrenzung kontrollieren.

Der beste Schutz für Kinder sind rücksichtsvolle und besonnene
Kraftfahrer. Die Polizei ist deshalb bei ihren Bemühungen um
die  Verkehrssicherheit  auf  die  Hilfe  der  Autofahrer
angewiesen.  Fahrzeugführer  sollten  bedenken,  dass  Kinder
Geschwindigkeiten nicht richtig abschätzen können. Sie können
sich auch nicht an Verkehrsgeräuschen orientieren, neigen zu
spontanen  Bewegungen  und  laufen  oftmals  zwischen  parkenden
Fahrzeugen auf die Fahrbahn. Deshalb die Bitte der Polizei an
alle Kraftfahrer: „Augen auf und Fuß vom Gas!“.

Elterntipps  für  den  sicheren
Schulweg
Kinder sind im Straßenverkehr besonders gefährdet. Auf dem
Schulweg lauern viele Gefahren und beim Überqueren der Straße
kommt  es  gerade  bei  den  Erstklässlern  immer  wieder  zu
Unfällen.  Die  Polizei  bittet  die  Eltern  von  Erstklässlern
folgende Dinge zu beachten bzw. mit den Kindern zu üben:

 Bis  zum  4.  Schuljahr  sollte  man  Schulkinder  nicht
alleine mit dem Fahrrad zur Schule fahren lassen! Ein
sicheres und verkehrsgerechtes Fahren ist bei Kindern
dieser Altersgruppe nochnicht möglich!
Schauen  Sie  sich  gemeinsam  mit  Ihrem  Kind  die
Gefahrenpunkte in ihrem Wohnviertel und auf dem Schulweg
an.
Gehen Sie den Schulweg mehrmals mit Ihrem Kind zusammen
ab und weisen Sie auf mögliche Gefahren hin.
Gehen Sie „in die Knie“. Aus der Hockstellung sehen Sie



deutlich, was Ihrem Kind im Straßenverkehr die Sicht
verstellt.
Vor der Fahrbahnüberquerung sollen die Kinder erst am
Bordstein stehen bleiben und den Verkehr beobachten und
erst dann die Fahrbahn überqueren, wenn alles frei ist.
Sechsjährige können von der Koordination her noch nicht
zwei  Sachen  gleichzeitig  machen,  nämlich  den  Verkehr
beobachten und die Straße überqueren.
Verhalten Sie sich stets vorbildlich und kindgerecht:
Demonstrieren  Sie  langsam  und  betont  wie  man  sich
richtig verhält.
An  Lichtzeichenanlagen  auf  „Grün“  zu  warten,  reicht
nicht.  Auch  an  Ampeln  immer  nach  links  und  rechts
schauen, ob die Fahrbahn wirklich frei ist.
Verkehrserziehung kann Ihnen und Ihrem Kind eine Menge
Spaß machen. Wenn Ihr Kind den Schulweg kennen gelernt
hat, tauschen Sie die Rollen, lassen Sie sich einmal von
Ihrem Sprössling an die Hand nehmen.

Unfall auf der Lünener Straße
Bergkamen-Oberaden.  Am Freitag (16.08.2013) fuhr gegen 15.45
Uhr ein 23-jähriger Bergkamener auf der Lünener Straße in
Richtung  Bergkamen.  Als  er  nach  links  in  die  Straße  „Im
Sundern“  abbiegen  wollte,  achtete  er  nicht  auf  einen
entgegenkommenden 70-jährigen Fahrzeugführer aus Lünen. Beim
Zusammenstoß der Fahrzuge entstand ein Sachschaden von etwa 9
000 Euro.
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